
 
 

 

 

 #schuleverantworten 2023_3 | ISSN 2791-4046 | Seite 123 

Sabine Höflich 
Pädagogische Hochschule Niederösterreich, Campus Baden 

 
 

 

 

 

 
Formatives Feedback   

 

DOI: https://doi.org/10.53349/schuleverantworten.2023.i3.a342  

Feedback, das. Substantiv, neutrum: Rückmeldung; formativ, Adjektiv: gestaltend 

Im Kontext von Lernen bedeutet formatives Feedback prozessunterstützende, bewertungs-
freie Rückmeldung, die zeitliche Perspektiven und unterschiedliche Bezugsebenen berück-
sichtigt. 

Der Blick in die Vergangenheit und deren Einfluss auf die Gegenwart – im Verständnis von 
Feed-Back – gibt Aufschluss über den aktuellen Lernstand. In Bezug auf die Aufgabenbewälti-
gung kommt es zur Reflexion dessen, was bisher erfolgreich verlaufen ist, was bereits er-
reicht wurde und wie der Lernprozess vorangeht. Rückmeldungen über Gelungenes und Er-
folgreiches können Stärken und Ressourcen verdeutlichen. Ein Auseinandersetzen mit Un-
klarheiten und Barrieren kann zur Adaptierung von Herangehensweisen, Aufgabenstellungen 
oder Lernumgebungen führen. 

Die Zukunftsperspektive nimmt das Feed-Up (Hattie, 2012) in den Fokus. Beim Thematisieren 
von bisher genutzten, aktuell notwendigen Strategien und möglicher Erarbeitung von Alter-
nativen werden Ziele reflektiert bzw. formuliert. 

Um diese zu erreichen, werden die entwicklungslogisch sinnvollen, nächsten Schritte konkre-
tisiert und Ideen zur Verbesserung und Weiterentwicklung im Zuge des Feed-Forward (Hattie, 
2012) formuliert. Beim Thematisieren der Selbstregulation überlegt der*die Lernende als ak-
tives, selbstverantwortliches Subjekt, welche individuellen Stategien hilfreich sind, um das 
Lernen zu steuern und zu reflektieren. 
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